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Alberta – Die Heimat der kanadischen Rocky Mountains

Story Ideas von A wie Angeln bis Z wie Züge

Die Provinz Alberta lockt Besucher mit einer Vielzahl an Attraktionen und Aktivi​tä​ten rund ums Jahr in „Kanadas Wilden Westen“. Von den bekann​ten National​parks Banff und Jasper in den Rocky Mountains, zu den urba​nen Zentren Calgary und Edmonton, über die unentdeckten Weiten, ein​sa​men Seen und bunten Nordlichter in Albertas Norden, bis zu den National​parks im Süden der Provinz.

Den Fisch am Haken: Blue Ribbon Trout Fishing, Heli-Fishing, Fliegen​fischen im Bow River, Eisfischen und vieles mehr. Auch der ehemalige US-Präsident George Bush Senior kommt hierher zum Angeln. Die Möglichkeiten sind vielfältig: Angeln mitten in der Stadt Calgary oder doch lieber per Helikopterflug zu einer der entlegenen Fishing Lodges in Albertas Norden. 

Auf den Spuren der Cowboys: Diese historische Route führt Möchte​gern-Cowboys durch Albertas „Wilden Westen“: Übernachten auf einer Ranch, auf dem Rücken der Pferde die Landschaft genießen – für eine Stun​de oder mehrere Tage, die Cowboy und Wild West Vergangenheit Albertas wieder lebendig werden lassen, den Great Cana​dian Barn​ Dance lernen, Cowboy-Dichter​feste besuchen, Rodeos erleben und im Juli bei der be​rühm​ten Calgary Stampede dabei sein: all das lockt zum Zu​schau​en und Mitmachen.

Bergsteigen und Schweizer Geschichten: Die kanadische Geschichte des Berg​steigens hat sich nach einem tragischen Geschehen 1896 schlagartig ge​ändert; um noch sicherer die Gipfel der Rocky Mountains zu erklimmen, wurden professionelle Bergführer aus der Schweiz verpflichtet. In der Zeit von 1899 bis 1954 waren Schweizer an über 250 Erstbesteigungen in der Gegend maßgeblich beteiligt. Noch heute wird die Schweizer Tradition in Lake Louise beibehalten. 

Dinosaurier: Riesige Skelette von Dinosauriern sind im Royal Tyrrell Museum in Drumheller zu bestaunen. Noch heute finden hier wissen​schaft​liche Aus​grabungen statt, an denen sogar Besucher selbst teil​nehmen können. Inter​aktive Ausstellungen erläutern die Vergangenheit der bis zu 75 Millionen Jahre alten Dinosaurier-Gemeinschaften. Das Museum und die Ausgrabungsstätten zählen zu den beiden umfangreichsten und wichtigsten Informations- und For​schungs​zentren für die Frühgeschichte.

Urlaub auf zwei Rädern: Radfahrer aus aller Welt kommen nach Alberta um den berühmten Icefields Parkway durch die Banff und Jasper National​parks ent​lang zu brausen oder den Highway Pass in Kananaskis zu er​klim​men. Fahrräder kann man in Alberta überall ausleihen. Oder soll es doch lieber eine Harley-Tour auf dem Icefields Parkway – einer der schönsten Panoramastrassen der Welt – sein? Deutsche Rei​se​ver​an​stalter bieten begleitete (Motor)Radrundreisen an. 

Familienfreundliches Alberta: Calgary ist Kanadas einzige Stadt, die offiziell die Auszeichnung „kinderfreundlich“ trägt. Hier finden große und kleine Besucher ein Kinderfestival der Weltklasse, von Kindern klassifizier​te Hotels, Kanadas zweit​​größten Zoo, kindergerecht eingerichtete Bade​zim​mer, Spielbereiche am Flug​hafen und und und ...

Alberta für Feinschmecker – Rocky Mountain Cuisine: Cooking Clas​ses und Food Festivals führen an die für die Region typische “Rocky Mountain Cuisine” heran. Weltberühmt ist das Alberta Beef – von den endlosen Prärieweiden rund um Calgary – das im Westernstil am Lager​feuer zubereitet am besten schmeckt. Dazu gibt es Bier von Albertas eigenen Minibrauereien. Die Wildschwein-Farm in Mayerthorpe lockt mit Hog Wild Specialties, Wildfarmen und Lodges in den Bergen mit Hirsch-, Reh-, und Büffelfleisch. Restaurants in Hotels und Städten bieten auch ausgezeichnete internationale Küche.

Festivals: Eis- und Schneeskulpturen-Wettbewerbe, Summer Arts Festi​vals, Klondyke Days, Dichterlesungen von Cowboys, Jamborees, Cal​gary Stampede und weitere Rodeos, Edmonton’s Fringe Festival, Pas​sions​spiele in den Bad​lands, Mozart in the Mountains...  

Auf den Spuren der Geschichte: Touren durch Alberta führen zu alten Ranches, Städt​chen und verschiedensten Museen, die die Vergangenheit des Wilden Wes​t​ens wieder lebendig werden lassen und erzählen von Cow​boys – wie Sun​dance Kid – und Indianern, Pelzhändlern und ukrai​nisch​en Einwanderern, dem Bau der Eisenbahnen und Dinosauriern.

Golf: Rund 280 Golfplätze aller Schwierigkeitsgrade locken Anfänger des Grünen Sports zu spektakulären Runden im Schatten der Rocky Moun​tains auf den Platz, oftmals gemeinsam mit Waipiti-Hirschen; anspruchsvolle Plätze mit diffizilen Was​serhindernissen oder starkem Gefälle für Geübte sind auch vorhanden. 

Hard Adventure für Abenteuerlustige: Alberta bietet eine Vielzahl an sport​lichen Herausforderungen rund ums Jahr: Eisklettern, alpines und hoch​alpines Wan​dern, Paragliding über Gletscher, Höhlen er​forschen, Kajak​touren und Wildwasser-Rafting, Nachttauchgänge im Lake Minnewanka ...

Alberta für Hollywood-Fans: Insbesondere zahlreiche Western und Ski​filme haben Filmemacher aus Hollywood in Alberta gedreht. Travel Alberta bietet eine Kar​te, die zu den Originaldrehorten wie auch den Treffs der Stars und Sternchen führt, aber auch zu den einheimischen Kostüm​de​sign​ern und Bühnenbildnern, die regelmäßig in Filmproduktionen mitar​beiten. Neben großen alten Stars wie Marilyn Monroe gehören heute Dar​steller wie Kevin Costner, Brad Pitt, Anthony Hopkins und Halle Berry, die sich zu Aufnahmen in Alberta aufhalten. Denken Sie doch nur an „Legenden der Leidenschaft“, „Brokeback Mountain“ oder „Die Ermordung des Jesse James durch den Feigling Robert Ford“. 

Auf den Spuren der Ureinwohner: Übernachten im Tipi, der Besuch eines Pow​wow sowie von Indianern geführte Kanutouren, Einführungen in das Spurenlesen und die indianische Heilkunde... die Möglichkeiten einen direk​ten Einblick in das heutige und damalige Leben der „First Nations“ zu erhalten, sind reichhaltig. Alberta beheimatet 43 Stäm​me der Ur​ein​wohner und verfügt mit 114 Reser​vaten über eine große kul​turelle Viel​falt der First Nations.

Natur und Tierwelt: Das, was Alberta für Besucher aus aller Welt so attraktiv macht, ist die intakte Natur und die abwechslungsreichen Land​schaften – Berge und Canyons, bunte Sandsteinformationen und Fels​zeich​nungen, Wasserfälle,  einsame Seen, Gletscher, endlose Wälder und weite Prärien. Naturliebhaber und Tierfreunde entdecken Albertas Viel​falt auf geführten Tier​beobach​tungs​touren durch das Terrain von Grizzlybären, Wölfen, Luchsen und Pumas. 

Nordlichter: Tanzende Lichter verzaubern Besucher beispielsweise in Albertas nördlichster Stadt Fort McMurray.

Olympia: Calgary war 1988 Austragungsort der Olympischen Winter​spie​le; legen​där durch Eddie the Eagle, das Jamaika Bob-Team und die letzte DDR-Olympiamannschaft der Geschichte. Heute ist der Canada Olympic Park eines der führenden Trainingszentren für Olympiasportler. Georg Hackl und Sylke Otto halten die Bahnrekorde auf der Rodelbahn, die auch für Besucher befahrbar ist.

Shopping: Von kleinen Antiquitätenläden über Modern Art Studios, Kunst​galeri​en, Indianische Kunst, Outlet Stores und Outfitter-Läden bis zur größten Shop​ping Mall der Welt – West Edmonton Mall – die Einkaufsmöglichkeiten in Calgary, Edmonton und Banff sind vielfältig.

Ski und Snowboard: Alpin oder Langlauf, Telemark, Heli-Skiing, Snowboarding oder Carving – über​​all in Alberta lockt der berühmte „Champage Powder“ Pul​ver​schnee zu neuen Abenteuern. Die Saison reicht von November bis weit in den April oder sogar Mai. Bekannte Skigebiete sind Sunshine Village, Lake Louise, Mount Norquay, Nakiska, Castle Mountain und Marmot Basin. 

Internationale Sportveranstaltungen: Weltcuprennen im Abfahrtski und im Super G der Herren und Damen, die jährlich gegen Ende November in Lake Louise ausgetragen werden; Spruce Meadows, mit Beteiligung der inter​natio​nalen Reiterelite; TransRockies Challenge, das härteste Moun​tainbikerennen für jeden, der es sich zutraut.

UNESCO Welterbe: Fünf von Kanadas insgesamt zwölf UNESCO Welt​​erbe-Stät​ten befinden sich in Alberta: Head-Smashed-In Buffalo Jump, Waterton Lakes National Park, Banff und Jasper National Parks, Wood Buffalo National Park und Dinosaur Provincial Park.

Verrücktes Alberta: Zum Beispiel Frühstücken mit den Gorillas im Zoo in Calgary oder Übernachtungen im Raubtierkäfig, Passionsspiele in den Bad​lands, Camping im Iglu, White Hat Awards Ceremony in Calgary, das größte Teepee-Zelt der Welt, das Städtchen namens Vulcan mit dem Nach​bau des Raumschiff Enterprise, mit der Zipline von der Sprungschanze ins Tal...

Vögel beobachten: Von urbanen Schutzgebieten bis zu Greif​vögel​zentren; Adler​migration und Festivals sowie speziel​len Schutzprogrammen, beispiels​weise für die Whoo​ping Cranes (Kra​nich​art) im Wood Buffalo National Park, in dem auch über 200 weitere Vogelarten heimisch sind – Alberta ist ein Mekka für Vogelliebhaber.

Alberta für Wasserratten: Per Kanu, Kajak, Raft, Segel- oder Jet Boot oder mit einem historischen Raddampfer kann man sowohl Albertas entle​gen​ste Winkel als auch die urbanen Zentren erkunden.

Wellness: Zahlreiche natürliche heiße Quellen und luxuriöse Spas sorgen für Ent​spannung nach einem erlebnisreichen Tag. Besonderheiten sind die „india​nische Wellness“, die auf dem Wissen und der Erfahrung vieler Genera​tionen von First Nations basiert, oder Treatments, die mit einheimischen Kräutern und Pflanzen gemischt und nur in Alberta benutzt werden.

Winter-Wunderland: Neben einer Vielzahl an Möglichkeiten für Skifahrer aller Art bietet Alberta jede Menge weiterer Aktivitäten um das verschneite Land der Millionen Weihnachtsbäume kennen zu lernen: Hundeschlitten​fahrten, Übernachtungen im selbst​gebauten Iglu, Eisfischen, Eisklettern, winterliche Schluchten- und Schneeschuh​wanderungen, Eisklettern, Pferdeschlittenfahrten, Schlittschuhlaufen, Ski-Jöring ...

Wood Buffalo National Park: Dieser Nationalpark in Albertas Norden ist so groß wie die Schweiz und wurde 1922 angelegt, um die weltweit letzte Herde von Waldbisons zu schützen. Mit Erfolg, denn sie existiert noch heute. Der National​park ist außerdem die einzige bekannte natürliche Brut​stätte der Whooping Cranes (Kraniche).

Alberta per Zug: Bahnfans können je nach Geschmack inszenierte Zug​überfälle auf einer Settler Dampfeisenbahn erleben, mit dem SnowTrain das Winter-Wunderland Alberta bereisen oder eine luxuriöse Panorama-Bahn​reise mit dem Royal Canadian Pacific durch die Rocky Mountains unternehmen. Reisende folgen dabei den Spuren der Eisenbahnpioniere des späten 18. Jahr​hunderts, zu deren Ver​mächtnis auch die berühmten Schlosshotels Fairmont Banff Springs und Fairmont Lake Louise gehören, die heute zu den führenden Luxus​hotels der Welt zählen.

Alberta, die Heimat der kanadischen Rocky Mountains, ist die viertgrößte Provinz Kanadas mit einem Gebiet von insgesamt 661.185 Quadratkilometern und einer Be​völ​kerung von 3,3 Millionen Einwohnern. Alberta befindet sich im kanadischen Wes​ten und ist eine der reichsten Provinzen des Landes. Mit der Kultur der First Nations, den UNESCO Welt​​​erben – Dinosaur Provincial Park, Head-Smashed-In Buf​​falo Jump, Banff-Jasper National Parks, Waterton Lakes/Glacier National Park und Wood Buffalo National Park – sowie den Weltstädten Calgary und Ed​mon​ton ist Alberta ein ganzjähriges Reiseziel. Alberta ist über die inter​nation​a​​len Flughäfen von Calgary und Edmonton erreichbar.  

Reisende erhalten deutschsprachiges Informationsmaterial über Alberta unter:

Tel: 01805-52 62 32 / canada-info@t-online.de
www.TravelAlberta.com
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